
Einst war Borsigwalde ein lebendiger Kiez. Der Chronist Meinhard
Schröder nimmt uns mit zurück zur Gründung des Stadtteils über die
bewegten Jahre der Weltkriege und des Wiederaufbaus. Eine langjährige
Anwohnerin berichtet uns ergänzend aus ihrer Kindheit und Jugend in
Borsigwalde. Wie sah der Stadtteil damals aus, was hat sich verändert? 

Und heute: Wie wollen wir zukünftig wohnen und wo können wir
ansetzen, damit Borsigwalde wieder ein Viertel mit moderner Identität
und attraktivem Umfeld wird?

KIEZSPAZIERGANG DURCH 
BORSIGWALDE

Sonntag, den 6. September
11:00 Uhr

Treffpunkt: An der Schneckenbrücke, Borsigwalder Seite
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Kontakt und Fragen: info@sven-meyer.berlin
Bürgerbüro Sven Meyer, MdA Grußdorfstraße 16, 13507 Berlin

Ich lade Sie herzlich auf einen
entspannten Spaziergang mit
uns durch Borsigwalde ein.  

Bringen Sie gerne Ihre Ideen
für unseren Kiez mit!

Gemeinsam mit der SPD-Abteilung
Borsigwalde habe ich mich in den letzten
Jahren dafür eingesetzt, den öffentlichen
Raum in Borsigwalde atrraktiver zu gestalten.
Wir haben dafür gekämpft, dass der Müllberg
an der Räuschstraße verschwindet und eine
nachhaltige Lösung gefunden wird. In
Kooperation mit Jugendlichen haben wir
außerdem begonnen die Stromkästen im Kiez
kreativ und farbenfroh zu gestalten. 

Gerne können Sie uns Ihre Ideen für ein
lebendiges Borsigwalde auch online in
unserem Forum hinterlassen:  

Gerne wollten wir auch weitere Plätzen zum Verweilen schaffen und
hierfür Sitzmöbel am Standort Schubartstraße/Ecke Ernststraße
aufstellen lassen. Schon 2024 haben wir dazu ein Ersuchen eingebracht.
Leider bekam unser Antrag in der Bezirksverordnetenversammlung durch
die Gegenstimmen von CDU und AfD vor zwei Jahren keine Mehrheit. Wir
setzen uns trotzdem weiter dafür ein, dass Borsigwalde wieder
lebendiger wird und die Ernststraße als belebtes Zentrum erhalten bleibt!
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